
Editorial

Der Reihe Re-Figuration von Räumen liegt die Prämisse zugrunde, dass das So-

ziale immer räumliche Formen annimmt. Die hier versammelten Studien befas-

sen sich mit gegenwärtigen Transformationen sozial relevanter Räume und den

damit verbundenen Konflikten, Krisen und Unsicherheiten. Sie untersuchen die

These, dass es in diesen Transformationen und Konflikten ein gemeinsames Mus-

ter gibt, das als »Re-Figuration der Räume« bezeichnet wird. Die unterschiedli-

chenWandlungsprozessefinden ihrenAusdruck inneuentstehendenRaumformen

und -figuren, in den Kämpfen um die Aufrechterhaltung etablierter Raumstruktu-

ren sowie den daraus resultierenden Figurationen. Oder mit anderenWorten: Der

Raum ist ebenso wie die Zeit das Medium der Transformation der gegenwärtigen

Gesellschaft, so dass die Analyse der Räume einen integrativen Ausgangspunkt für

die Analyse der entstehenden Gesellschaftsmuster darstellt.

Die Publikationen der Reihe entspringen dem Sonderforschungsbereich 1265 Re-

Figuration von Räumen und damit aus sozialwissenschaftlichen Disziplinen wie

Soziologie, Geographie, Architekturwissenschaft, Kommunikationswissenschaft,

Stadtplanung und Europäischer Ethnologie. Sie nehmen mitunter eine theo-

retische Ausrichtung ein, beruhen zumeist aber auf empirischen Studien, die

qualitative, quantitative oder visuelle Methoden verwenden.
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